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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Löhr: 


Die Vorlage — Drucksache 664 — befaßt sich mit 
der Neufassung der Ausfuhrzolliste. Der Ausschuß 
hat sich in eingehenden Beratungen mit der Frage 
befaßt, inwieweit Ausfuhrzölle noch aufrechterhal- 
ten werden sollen. Er hat dabei auch die Be- 
schlüsse des Ausschusses für Ernährung, Landwirt- 
schaft und Forsten beraten. 

Nach längerer Aussprache mit den Vertretern 
der Bundesregierung ist der Ausschuß zu der 
Überzeugung gekommen, daß in beschränktem 
Umfang Ausfuhrzölle aufrechterhalten werden 
sollten. Der Ausschuß hat sich schließlich im we- 
sentlichen der Regierungsvorlage angeschlossen. 


Von den Vorschlägen des Ernährungsausschusses 
hat er lediglich eine Änderung zu § 2 Abs. 2 über- 
nommen: nach dem Wort „Maisquellwasser“ wur- 
den die Worte „und Kartoffelpülpe“ eingefügt. 

Namens des Ausschusses bitte ich, der Regie- 
rungsvorlage in der nachstehenden Fassung ihre 
Zustimmung zu geben. 

Bonn, den 20. Januar 1955 

Dr. Löhr 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Gesetzentwurf — Drucksache 664 — mit der 
aus der nachstehenden Zusammenstellung ersicht- 
lichen Änderung, im übrigen unverändert nach der 
Vorlage zuzustimmen. 


Bonn, den 20. Januar 1955 


Der Ausschuß für Außenhandelsfragen 


Bender 

Vorsitzender 


Dr. Löhr 

Berichterstatter 
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Zusammenstellung 

des Entwurfs eines Gesetzes über Zolländerungen 
- Drucksache 664 - 

mit den Beschlüssen des Ausschusses für Außenhandelsfragen 

(23. Ausschuß) 


Entwurf 


Artikel 4 

§ 1 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 12 
Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes vom 
4. Januar 1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch 
im Land Berlin. 

§2 

(1) Der Artikel 1 dieses Gesetzes tritt für 
ausgelaugte Rübenschnitzel, getrocknet, und 
für Treber aus Brauereien und Malzkeime, 
getrocknet, aus Nummer 2303 des Zolltarifs, 
mit Wirkung vom 15. Januar 1954 in Kraft. 
Im übrigen tritt dieses Gesetz zwei Wodien 
nach seiner Verkündung in Kraft. 

(2) Es tritt außer Kraft § 1 der Verord- 
nung über Zolländerungen vom 15. Septem- 
ber 1938 (Reichsgesetzbl. I S. 1177) In der 
Fassung des Gesetzes zur Änderung der Ver- 
ordnung über Zolländerungen vom 15. Sep- 
tember 1938 (Ausfuhrzoll-Liste) vom 1. Juni 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 275), und zwar 

soweit es sich um Maisquellwasser aus 
Nummer 194, ausgelaugte Rübenschnitzel, 
getrocknet, aus Nummer 195, und Treber 
aus Brauereien und Malzkeime, getrocknet, 
aus Nummer 197 des Zolltarifs von 1902 
handelt, mit Wirkung vom 15. Januar 
1954, im übrigen zwei Wochen nach Ver- 
kündung dieses Gesetzes. 


Beschlüsse des 2 3. Ausschusses 

Artikel 4 

S 1 

unverändert 



(2) Es tritt außer Kraft § 1 der Verord- 
nung über Zolländerungen vom 15. Septem- 
ber 1938 (Reichsgesetzbl. I S. 1177) in der 
Fassung des Gesetzes zur Änderung der Ver- 
ordnung über Zolländerungen vom 15. Sep- 
tember 1938 (Ausfuhrzoll-Liste) vom 1. Juni 
1953 (Bundesgesetzbl. I S. 275), und zwar 

soweit es sich um Maisquellwasser und 
Kartoffelpülpe aus Nummer 194, ausge- 
laugte Rübenschnizel, eetrocknet, aus 
Nummer 195, und Treber aus Brauereien 
und Malzkeime, getrocknet, aus Num- 
mer 197 des Zolltarifs von 1902 handelt, 
mit Wirkung vom 15. Januar 1954, Im 
übrigen zwei Wodien nach Verkündung 
dieses Gesetzes. 
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